
 

Vortrag 

Christian Schaich, Kempten 

"Ich bin doch ein Sozialschisser!"  

Oder gibt es die eine Scham in der Kinder- und  

Jugendlichenanalyse überhaupt? 

Ausgehend von Sabina Spielrein, die 1920 schreibt "Während der kleine Klaude das richtige 

Schamgefühl kennt, ...., kennt Renatchen noch kein Schamgefühl, wohl aber, im Gegensatz zu 

Klaude, >geniert< sie sich leicht." soll anhand einer Falldarstellung eines Jungen und jetzt 

jungen Mannes versucht werden darzustellen, wie sich ein Schamgefühl innerhalb einer 

langjährigen Kinderanalyse ausdrücken kann und dann in der Adoleszenz, als der Patient 

wieder kam, scheinbar wieder völlig verschwunden ist. 

Gemeinsam mit den TeilnehmerInnen und deren eigenen Erfahrungen geht es um die 

Reflexion von Scham, Beschämung, Unverschämtheit, Schamunlust und Schamlosigkeit in 

einer völlig entschämten Welt und deren Ausdrucksformen in der therapeutischen Beziehung, 

bei  PatientInnen und auch besonders bei uns als BehandlerInnen. 


